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St. (5aQen Beilage 0u Hr. \ fcer Sd}wti$ex ^raueri=gettung. 3.3<muar *904

<5tn WetrtEC Ecsta aufbtefer M)eltifï&Eîn.
©tn Heiner Sreië auf biefer 2Belt ift bein ;

®rfütle i£|n mit beinern ganjen SBefen;
2Baê bid) beroegt, ba§ pflanze ba hinein
Unb laffe e§ com ©onnenftrafjt erlöfen.
SBcroafjre e§ cor jebeS üllenfdjen SSltcf;
SSeroabre e§ nor jebem fremben §aud);
Sin biefem Steife roäd)ft unb blûÇt bein ®lücf,
Sfleroahrft bu e§, beroaf)tt e§ bir ftd) audj.

an. 9t. @r

Be&ee îraa gEmEhifamE Stubtum.
Ueber baê gemeinfame ©tubium non Qünglingen

unb jungen ®amen auf ben §ocf)fd)ulen unb über bie
SRefultate, bie biefe gemeinfdjaftlidje ©qieljung für bie
grau jeitigt, bat bie tarifer „Menue" eine ©nquête
oeranftaltet. ©on ben bis jegt eingetroffenen 2Int=
motten feien einige ber bemerfen§ioerteften bier roieber»
gegeben.

ißrof. ®uclauj, ®ire!tor ant ißafteurinftitut, fcbreibt :

„3d) bente, bab man bie @efd)led)ter auf ben Unt»
oerfitäten unb anbergmo nie geineinfam genug ergeben
tann, unb bafj bort, too ntan oon ber grau nicfjt ba§
oerlangt, mai oertangt roirb, man eben frf)ted)t oer=
langt, b. b- fcf)led)t erlogen bat. Sffiarum foil bettn ein
§irn meniger bilbungifäbig fein ali ein anberei?"

®er aiïabemiïer ©mil gaguet erroibert: „®ie ge*
meinfd)aftlid)e ©rjietjung ber ©efdjledjter auf ben

Öod)fd)uIen ift, abgegeben oon unbebeutenben Uebel»
ftänben, ju empfehlen; fie macht bie grauen mann»
haftet, ohne ihr SBefen jtt oeränbern unb jtt oerberben.
®a§ gilt aber nur für bie grauen ootn '20. Sebent

jähre ab. Sßai jüngere ®umen betrifft, fo bin ich
ganj energifcb gegen bie gemeinfd)afttid)e ©rjiebung!"

jyerr i»aralb Çoeffbing, Meïtor ber llnioerfität
Sopenbagen, antroortete: „SBir haben fd^on feit 1877
ftubierenbe grauen, unb bie ©efamtjabl ber ®amen,
bie hier ftubiert haben, beträgt etroa 300. Sllit ber
gemeinfd)aftlidjen ©cjiebung haben mir gute ©rfolge
erhielt ®ie jungen ÜJlänner unb grauen oerïebren
in ihren SJerfamntlungen jmangtoi, frei unb natürlich
mit einanber, unb ei hat fid) fein ernfter Uebelftanb
gezeigt, gut ©egenteil: ber gefeHfdjaftlidje £on ber
©tubenten hat baburcb geroonnen unb ift freier unb
ebler geroorben. 93on ben grauen fahlen bie meiften
31t unferen beften ©tubenten!"

XiltErattfcfiEa.
pie (£pod)e ber tytau nennt ißaul 3immermann

unfere gett in ber neueften Stummer ber „grauen»
9lunbfd)au." @r unterfudjt bie S3eftrebungen unb bie
biiherigen ©rfolge ber grauen»93eroegung unb fommt
3u bem ©cljlufj, bah jebem, bem ei ernft um ben
Sîulturfortfdjritt ber SJlenfdhheit ift, bie grau ali
ßelferin in bem Semüljen um eine §ebung unferei
Sulturnioeaui roiHfommen fein muh, nnb bah bie
grau balb auch bie öffentliche S3ebeutung erlangen
roirb, bie ihr jufommt. gn bemfelben §eft ber „grauen»
IRunbfdjau" äuhert ftd) 2tbba ©olbfcl)mibt in einem
fehr inftruftioen 3luffag über bie grauenbilbung in
IRuhlanb, mährenb ©obt) ©berharbt treffliche unb
beberjigenimeite gingerjeige für bie mufifatifche ©r»
jiehung bei Sinbei gibt, gm juriftifhen Steil roirb

u. a. bie grage über SBefen'unb Sßebeutungj bei Strmen»
rechts ausführlich unb lehrreich behanbelt. SSefonberi
reidjlid) ift bieimal bie ißoefie unb Siteratur bebacht.

granjiifa SJÎann, ©armen Steja, ßanni ©einj ©roeri
u. a. finb mit ausgezeichneten Seiträgen oertreten.
Ueber mobernei ©pieljeug plaubert in einem entjücfen»
ben iduftrierten Slrtifel Sünna SSrunnemann, mährenb
SDtargot 3epler bie grauen ali Sßorträtiften betrachtet,
gm praftifd)en ®eil ftnben fich rcieber oiele nüglidje
SBinfe für bie §auifrau, fo bai heroorragenbe Sod)»
unb gauifjaltungibudb ber grau Sonftantin. @i roirb
unfre Sefer unb nod) mehr unfere Sefevinnen inte»
reffieren, bah bie iduftrierte §albmonatifchrift „grauen»
9tunbfcf)au", biefe reictthattigfte, befte unb bitligfte unter
ben mobernen grauenjeitfdjriften, 00m neuen gahre
an ohne Sßreiierhöfjung aüroö^entlich erf^einen roirb.
Sßrobenummern erhält man gratii unb franfo oon ber
©efd)äftifteHe ber „grauen»SRunbfchau" in £eip3tg»Dî.,
©oefdjenftrahe 1.

!>tafd)e gunaDmc bei 2tppetitei unb ©tärfung
bei Sßlut», Steroen» unb Snochenfpftemei roerben be»

roirft burih ©ebraudj oon „@t. Uri=3Bein" (gefegliih
gefdjügt). ©t. Uri»2öein ift fomit allen jenen ju em»

pfehlen, bie entroeber förperlich ober geiftig ermattet
finb. [2551

„@t. Uri=2öein" ift erhältlich in SHpotljefen àgr.3.50
bie glafclje. Söo nid)t, fo roenbe man fich bireft an
bie @t. Uri=9lpothefe, ©olotljura. SSerfanbt franco
gegen Stachnahme. SDtan achte genau auf ben Samen
„@t. Uri» SBein." (®ie genaue ®ebrauch§anroeifung,
foroie SSeftanbteile finb auf jeber glafclje angegeben.)

P in gesundes, junges Mädchen, das
& Lust hat, unter freundlicher

Anleitung sich den Hausgeschäften zu
widmen, findet Stelle in einem Herrschaftshaus

auf dem Land hei gutem Lohn.
Offerten unter Chiffre Z 28H befördert
die Kxpeditinet. 12841

Jfdr eine gebildete und taktvolle Tochter,
» die bestens empfohlen werden kann,
wird in einer gediegenen Familie ein
Wirkungskreis gesucht, wo sie als

geschäftliche oder häusliche Stütze ihre
Kenntnisse und Erfahrungen bethätigen
könnte. G-fl. Anerbieten sind unter
Chiffre A 2839 an die Expedition dieses
Blattes erbeten. [2839

Pine 21jährige, gut geschulte und zu
G praktischer Thätigkeit erzogeneToch-
ter aus gutem Hause und von angenehmem
Umgang, in den Haushaltungsarbeiten
bewandert und auch in geschäftlicher
Thätigkeit erfahren, sucht eine ihren
Fähigkeiten angepasste Stellung in einem
guten Hause im In- oder Ausland. Gute
Referenzen stehen zur Verfügung. Gefl.
Offerten unter Chiffre FV2840 befördert

die Expedition. \2840

Pine patentierte Sekundarlehrerin
w sucht passende Winterstelle. Offerten
sub H2811 befördert die Erp d. 12811

fpür ein braves, intelligentes, allein-
» stehendes Mädchen — Waise
bevorzugt — wäre eine freundliche,
bleibende Heimat offen, mit beruflicher
Thätigkeit. Bralschulbildung nötig. Offerten

unter Chiffre ZZ 2842 befördert die
Expedition. [2842

Pin Fräulein bestandenen Alters, die
n* bestes Zeugnis besitzt über ihre

Wirksamkeit als pflichtgetreue, sympathische
und erfahrene Pflegerin und
Gesellschafterin von pflegebedürftigen Damen
oder von kränklichen Kindern, sucht eine
passende Stelle. Sie würde auch als
Vertrauensperson Kinder überwachen und
im Haushalt helfen. Die Suchende spricht
deutsch und französisch und macht bei
Gewährung freundlichen Familienanschlusses

bescheidene Ansprüche. Offerten
unter Chiffre 2832 befördert die
Expeditinn. • 12832

junge Tochter
in bürgerliche Familie nach A.pid
(Samoa-lnseln) als Stütze der Hausfrau
gesucht. Reiseentschädigung. Lohn nach
Uebereinkunft. Eintritt wenn möglich
im März, event, etwas später. Anmeldungen

unter Chiffre H V 2825 an die
Redaktion dieses Blattes. [2825

PensionatJür junge
Töehter

geleitet von zwei fachkundigen, gebildeten
Schwestern, nimmt im April einige junge
Töchter auf zur Erlernung der französischen

Sprache und zur praktischen
Erlernung des Kochens und der Führung
des Haushalts. Gesundes Klima. Nebelfreie

Gegend. Vorzügliche Referenzen.
Für nähere Auskunft ivende man sich
gefl. an die Damen MUea Gagnebin &
marchand, La Chaux-de-fonds,
Ct. de Neuchâtel. [2833

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kiuder-Milch
Biese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungs-
störungeu. Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : In Apotheken. [2844

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

CH0C0IATS FINS

Die von Kennern bevorzugte Marke.

D'W<Inders!flalzexfrak;te
In allen Apotheken. 39jähriger Erfolg.

Kalk-Malzextrakt, ausgezeichnetes Nährmittel für knochenschwache Kinder,
vorzüglich bewährt bei Knochenleiden und langdauernden
Eiterungen. kl. Originalflasche Fr. 1. 40. gr. Originalflasche Fr. 4. —.

Eisen-Malzextrakt, glänzend bewährt bei Blutarmut, allgemeinen Schwäche¬
zuständen, nach erschöpfenden Wochenbetten etc. kl. Originalflasche
Fr. 1. 40. gr. Originalflasche Fr. 4. —.

Malzextrakt mit Bromammonium, gegenKeuchhusten, ein seit Jahren erprobtes
Linderungsmittel, kl. Originalfl. Fr. 1.40 gr. Originalfl. Fr. 4. -.

l>r. Wander's Malzzucker und Malzbonbons, 2732
rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. Ueberau käuflich.

Gesichtshaare
Damenbärte otc. werden mit
meinem Enthaarungsmittel
unbedingt sicher OVsofort
mit der Wurzel »(sohmerz-
loa entfernt. Erfolg und
Unschädlichkeit garantiert.
Diskreter Versandt gegen
Fr. 2.20 Nachnahme oder
jBriofmarken.

Frau K. Schenke, ZUrich
Bahnhofstr. 16. •

Kleiderfilrberni, ehemiscüe Waschanstalt
und Druckerei

Maugold ItötUIisberger, vormals
C. A. Geipel in Basel.

Prompte Ausführung der mir in Auftrag
Q 54 H) gegebenen Effekton (2846

[2847

Gebildete, protestantische Dame zur Führung des Haushaltes und
zur Erziehung von Kindern im Alter von 5—9^Jahren. Nur Dame

gesetzten Alters, die Liebe zu Kindern hat und häuslich gesinnt
ist, wird berücksichtigt. Offerten mit Angabe der Gehaltsansprüche
unter Chiffre OäF 5199 an Orell Füssli-Annoncen Zürich.

Kerbschnitz und- Laubsäge-
- Utensilien, Werkzeuge, -Heiz in Nuaabaum, Kirschbaum, Ahorn, Linde; -Vorlasen
auf Papier und auf Holz lithographiert, empfiehlt in grosser Auswahl [2778

Lcnnn-Marty, 4 Multergasse 4, St. Gallen.
Preislisten auf Wunsch franko.

Koch- und Tafeläpfel:
Frauenrotacher, Welschreinetten,
Goldauer, Goldparmainen, Lederäpfel,

Lederreinetten,
Kasselreinetten, Wildmauser und noch
verschiedene andere Sorten.

Koch- und Tafelbirnen.

Grüne Gemüse aller Irl:
Blumenkohl, Rosenkohl, Spinat,
Kopfsalat, Endivie, Nüsslesalat,
Schwarzwurzeln, Knollensellerie
und Selleriestangen, Kohl (Wirsing),

Kabis, Blaukraut u. s. w.

Gedörrte Gemüse:
Bohnen, Schnittbohnen, grüne
Erbsen, Bohnenkerne, weiss und
farbig.

Gemüse iti3üchsen.
Erbsen und Bohnen in 2 Liter,
1 Liter, '/- Literbüchsen, in allen
Preislagen, empfiehlt. [2828

f.Bernte, St. Gallen
Scbmiagasse 6 una 10.

St. Gallen Beilage M Nr. l der Schweizer Frauen-Zeitung. z, Januar ^04

Einkleiner Kreis aufdieser Well istdein.
Ein kleiner Kreis auf dieser Welt ist dein;
Erfülle ihn mit deinem ganzen Wesen;
Was dich bewegt, das pflanze da hinein
Und lasse es vom Sonnenstrahl erlösen.

Bewahre es vor jedes Menschen Blick;
Bewahre es vor jedem fremden Hauch;
In diesem Kreise wächst und blüht dein Glück,
Bewahrst du es, bewahrt es dir sich auch.

M. R. St'

Ueber das gemeinsame Studium.
Ueber das gemeinsame Studium von Jünglingen

und jungen Damen auf den Hochschulen und über die
Resultate, die diese gemeinschaftliche Erziehung für die
Frau zeitigt, hat die Pariser „Revue" eine Enquête
veranstaltet. Von den bis jetzt eingetroffenen
Antworten seien einige der bemerkenswertesten hier
wiedergegeben.

Prof. Duclaux, Direktor am Pasteurinstitut, schreibt :

„Ich denke, daß man die Geschlechter auf den
Universitäten und anderswo nie gemeinsam genug erziehen
kann, und daß dort, wo man von der Frau nicht das
verlangt, was verlangt wird, man eben schlecht
verlangt, d. h. schlecht erzogen hat. Warum soll denn ein
Hirn weniger bildungsfähig sein als ein anderes?"

Der Akademiker Emil Faguet erwidert: „Die
gemeinschaftliche Erziehung der Geschlechter auf den

Hochschulen ist, abgesehen von unbedeutenden
Uebelständen. zu empfehlen; sie macht die Frauen
mannhafter, ohne ihr Wesen zu verändern und zu verderben.
Das gilt aber nur für die Frauen vom 20. Lebens¬

jahre ab. Was jüngere Damen betrifft, so bin ich
ganz energisch gegen die gemeinschaftliche Erziehung!"

Herr Harald Hoeffding, Rektor der Universität
Kopenhagen, antwortete: „Wir haben schon seit 1877
studierende Frauen, und die Gesamtzahl der Damen,
die hier studiert haben, beträgt etwa 300. Mit der
gemeinschaftlichen Erziehung haben wir gute Erfolge
erzielt! Die jungen Männer und Frauen verkehren
in ihren Versammlungen zwanglos, frei und natürlich
mit einander, und es hat sich kein ernster Uebelstand
gezeigt. Im Gegenteil: der gesellschaftliche Ton der
Studenten hat dadurch gewonnen und ist freier und
edler geworden. Von den Frauen zählen die meisten
zu unseren besten Studenten!"

Litterarisches.
Z>ie Kpochc der Krau nennt Paul Zimmermann

unsere Zeit in der neuesten Nummer der „Frauen-
Rundschau." Er untersucht die Bestrebungen und die
bisherigen Erfolge der Frauen-Bewegung und kommt
zu dem Schluß, daß jedem, dem es ernst um den
Kulturfortschritt der Menschheit ist, die Frau als
Helferin in dem Bemühen um eine Hebung unseres
Kulturniveaus willkommen sein muß, und daß die
Frau bald auch die öffentliche Bedeutung erlangen
wird, die ihr zukommt. In demselben Heft der „Frauen-
Rundschau" äußert sich Adda Goldschmidt in einem
sehr instruktiven Aufsatz über die Frauenbildung in
Rußland, während Goby Eberhardt treffliche und
beherzigenswerte Fingerzeige für die musikalische
Erziehung des Kindes gibt. Im juristischen Teil wird

u. a. die Frage über Wesen'und Bedeutung^ des Armenrechts

ausführlich und lehrreich behandelt. Besonders
reichlich ist diesmal die Poesie und Literatur bedacht.

Franziska Mann, Carmen Teja, Hanns Heinz Ewers
u. a. sind mit ausgezeichneten Beiträgen vertreten.
Ueber modernes Spielzeug plaudert in einem entzückenden

illustrierten Artikel Anna Brunnemann, während
Margot Zepler die Frauen als Porträtisten betrachtet.
Im praktischen Teil finden sich wieder viele nützliche
Winke für die Hausfrau, so das hervorragende Koch-
und Haushaltungsbuch der Frau Konstantin. Es wird
unsre Leser und noch mehr unsere Leserinnen
interessieren, daß die illustrierte Halbmonatsschrift „Frauen-
Rundschau", diese reichhaltigste, beste und billigste unter
den modernen Frauenzeitschriften, vom neuen Jahre
an ohne Preiserhöhung allwöchentlich erscheinen wird.
Probenummern erhält man gratis und franko von der
Geschäftsstelle der „Frauen-Rundschau" in Leipzig-R.,
Goeschenstraße 1.

Rasche Zunahme des Appetites und Stärkung
des Blut-, Nerven- und Knochensystemes werden
bewirkt durch Gebrauch von „St. Urs-Wein" (gesetzlich
geschützt). St. Urs-Wein ist somit allen jenen zu
empfehlen, die entweder körperlich oder geistig ermattet
sind. s2S51

„St. Urs-Wein" ist erhältlich in Apotheken à Fr.3.SV
die Flasche. Wo nicht, so wende man sich direkt an
die St. Urs-Apotheke, Solothurn. Versandt franco
gegen Nachnahme. Man achte genau auf den Namen
„St. Urs-Wein." (Die genaue Gebrauchsanweisung,
sowie Bestandteile sind auf jeder Flasche angegeben.)

^i» ge«u«äe«, /u»A'« lllääeHe»!, äa«

^ Du«t Hat, ante,' />euuälieHe»'
Anleitung «icH äsn /lau«ge«cHâ/te» sa mlä-
men, ffnäet Stelle in einem //e, »'«eHa/ts-
Haue au/ äem Danä bei gutem DoHn.
dienten ante,' <?H,)^, s 25 2Ki l be/öväevt
äie UvI1-äi/,'n». /2>?/i

«ine geblläete unä taktvolle T'oâte»-,
» äi« besten« emp/o/le» u>e»'äm kann,
«vivck ln einen geäiegenen /Amilie ein
lpi>kung«knei« geeuebt, mo «le al« ge-
scHä/tlleHe ocle,' HäuelleHe Stätse âne
Senn/nàe unä /b/aHnungen betbätige»
könnte. <?-/?. Anevbleten slnä anten
tiH/Fne A 26SS an kl le /brgeäition ckleee«

Platte« endeten. /2HAA

^ine 27gäH»ige, gut geeebulte unä sa
V pvaktiscbev Thätigkeit evsogeneTheH-
ten a«« gutem /sause unä von angenebmem
l/mgang, in äen DausHaltungsavbeite»
beivanäevt unä auch in gescHck/tlieHev
Thätigkeit en/aH,'en, sucHt ein« ihnen
/AHigkeiten angepasste Stellung in einem
guten /lau«« im Tn- ocken Aaslanä. <?ute

Tîe/enensen «teHen sun pen/ägung. Se/?.
S/^enten unten SH»)^n« /'P2S/0 de/ön-
äevt äie /lvpeäit-'on. /28/ö

^ ine patentie»t« Ss/citnckunls/tnsnlie
V «ucHk passen äe UTntenstelle. S/^enten
«ud //2S/7 be/önäent äle Krp ä. /28?i

^k?än ein brave«, intelligente«, allein-
ê «teHenäe« MckäeHen — liaise be-
vonsugt — iväne eine /neunälieHe, dlsi-
b«nel« /leimnt o^en, mit benu/lleben
Thätigkeit. Tl-alseHulbiläung nötig. O/^en-
ten unte?' SHi/^ne 25 25 28/2 b /ö, äent äle
/?vn-äälon. 728/2

/^in /'nckalein destanäene» Alten«, äle

^ beete« Zeugnis besitst äben ibne U7,k-
«amkeit al« p/?ieHtgetveue, sgmpatHiseHe
unä e?/aHnene /^egenin unä Sesell-
«cHa/tenin von /,/iegebeään/tigen /)amen
oäen von knänklicken icinäenn, «ucbt eine
xassenäe Stell«. Sie «vilnäe aueH al« k^en-

tnauenspenson //inäen äbenmacHen unä
im /lau«Halt Hel/en. Die SueHenäe «pviobt
ckeatseH unä /nansösiseH unä maeHt bei
SemäHnung /neunälleHen /Amillenan-
«eHlusse« besoHeiäene AnsprAoHe. S^-nten
unten <?Hi/lne 28Z2 be/onäent äle
äitio». ' /2A??

in dängenlicHe /Ämilie nacH Apiit
(Samoa-/n«eln) al« Stütse äen //aus/rau
gesueHt. üeiseentscHckäigang. DoH» nacH
l/ebeneinkun/t. //lntnitt men» möglieH
im lllckns, event, etiva« «päten. Anmel-
äungen unte»' <?Hi/?n« F k' 2825 an äle
Seäaktio» äiese« /statte«. /2826

geleitet von smei /acHkunäigen, gebiläeten
Scbioestenn, nimmt im Axnil ei».ig« sunge
TöcHten au/" sun //nlennung äen /» ansö-
«iseben SxnaeHe unä sun xnakti«eHen /5n-
lennung äe« soeben« unä äen /'üHnung
äe« ÄausHalt«. Sesunäe« //lim». iVebel-
/neie Segenä. khnsäglicHe /lefsnensen.
/An nckHe»« Auskunft menäe man sicH
ge/?. an äie Damen ll/tt--» A
Alannhunick, Da <7/i«uo? - e/s - /onck«,
<?t. äe /leucHätel. /2SZZ

àsr Nuktörmileb smpllsblk siob ckis sts-
i'ilisisi'ts Lsrnsr Alpsu-Nilotz als bswälirtssts, ^u-
verlüssiAstö

àuâsr Alilot»
lliöss ksimlrsis l^aturmilotz vsrliütst VsrckauuuKs-
stvi'unAsu. As sivtzsrk clsni Läucls sins kräktiKS
Kvnstiintion unà vsrlsitzk ibm dlübsnckss Ausssbsn.

Dvpots: In Apotlislcsn. s2841

ln jscksi' Lonkseriv null dvssoisn Xolaniulrvaivnliunckluiig; srliültlisb.

enocown nus

D'A lai iex!iâ4^6
In »IIvn ZìSjâlirjtkv?

llsllc-ltzalrextraüt, ausAS^sidinstss /säliirnitksl kür knoâsnsàvadis Xincksr,
vor^nAlisb bs^väbrt tzsi Xnovbsnlsicksn nncl lanKclansrnclsn /liks-
runKsn. kl. L>riß;inAlllasokö ?r. 1. 4l>. Kr. OriKinaltlasells ?r. 4. —.

^i8kn-!tzalrsxtrakt, Klän^sncl lzsvvälirk bsi Llntarnrut, allKsiasinsn Kskvväolis-
^ustänclsn, naok srseköxksnclsn ^Vooksnliöttsn sks. kl. OriKinalklasslis
?r. 1. 4l>. Kr. OriK'inalllasstis l7r. 4. —.

lllillroxkrakt mit kromammonium, KSKSNÜsiioliliustsn, sin ssitllàsn srprobtss
I-inclsrnnKSniitksl. kl. OrlKlnalkl. ?r. 1.4V Kr. OrÌKÍnalkl. kr. 4.

V8»n<K«r « AI»I»?iuvk«r nnÄ AI»I«k«nI>nn», 2732
rUkmIick8t bekannte ttnetenmittel, noeb von keiner imitation errslobt. Uebsrail käutiieb.

Kssiokt8kg.al'6
llamondSito vsräsn mit
meinem IZlltksarnnssmittsI
nnbsciinet sivNsr SN'sasoi't
mit äse V/ursol WUsokmei-ö-
los entkernt, klrkols nncl
klnsodiicllieliksit gsrsntigrt.
Diskreter Vsrssnât sexen
I?r. 2.20 Ssobnilkme oäer
ìlZrivkmsrken.

/rsu ii. Seksnke, ^iirioii
llsünüokstr. 15. '

kkiàfàrbvroj, eliMi^vlie ^â^elliìii^kàll
UQâ OrnoiLsrsI
â IîntI»Ii«k«rKvr, vormals

0 c-èsipsl irr Sassl.
prompte /XnskUbrun^ (ter mir in àktras

svsobenon KKokton >2846

^2847

0edi1àvte, xrotkstg.iiti8vkô vums sur?ükruuA àvs ttauskultes unà
^ur LràkuvA vou Lààvrii im ^Itvr v»s 5—9^àrsii. iüur Dame

gssàà Alters, àiv Iiivhv su Linàiì ìmt unä ffûuslivìi Assiimt
ist, virà bvrüvksivdti^t. OttFrtsn mit âvr 0ktmltsimsprüc:iig
uàr tîkitkrs Oz? S199 un Oostt Lüssli'-^.iirroiaoSri 2üric?tt.

unrl» I-sukssge»
-IltensNl«», IVei'Itsv»«'«. »»»I« in àssdiinm, krrsviiìmum, Adorn, I-iruie: -I »nli»ae»
»uk i'spier nnâ «nt Holê! litdogrsxdiert, emptîsdlt in grosser Ausivsdl ;2778

liiiiiii >lni I v 4 lUultvi'Kasss 4, 8t. t/î>II<>>.
pnoisllsîsn uuk Vlunsczki krsr>I<c>.

Zià unà ssseWel:
?rausnrc>taolisr, Wslsolirsinsttsn,
(rolclausr, (Zolclparniainsn, I-sàsr-
äpksl, I-sclsrrsinsktsn, Llasssl-
rsinstksn, 'VVilclnianssr nnà nooìi
vsrsoliisàsus anclsrs Lortsn.

Iloeli- M IsMirnen.

kàkeààArt:
Ulnrnsnkokl, Uossnkolil, Spinat,
Xoxksalat, lllnàivis, Ilüsslssalat,
Lekwar^tvnrssln, Xnollsnssllsris
nncl LsllsrisstanKSN, Xolil iAVir-
sinK), Xadis, Ulaukraut u. s. iv.

keàrts kemüs«:
Loknsn, 8oìinittdc>linsn, Kriins
/lrdssn, Uolinsnksrns, cvsiss nncl
karlnK.

kemüse mZüoksen.
lZrdssn nncl lZolinsn in 2 I-itsr,
1 I-itsr, I-itsrdnolissn, in allsn
?rsislaKsn, sinpllslilt s2828

f.Kenne, 5t. Salien
5ckiMga5se H unti 10.



SdltoEtjer Jratrett -Jtetïung — Mattet für brtt IjausfUrficn Erets

Kicht das billigste » ar
ag » aber das beste ist

Oarpentier's
Kanshalluiiflsbueh.

Dasselbe ist übersichtlich, einfach zu
führen, auf gutes Schreibpapier sehr sauber
gedruckt und gut gebunden. Zu beziehen
zu 2 Fr., in feiner Ausführung zu Ji Fr.,
durch die meisten Papierhandlungen.

Verlag von (Zà 2731 g) [2764

Paul Garpentier, Bücherfabrik, Zürich.
Wo nicht erhältlich, liefere Ich direkt.

Nervenleiden
jeder Art,

speciell
Kopfschmerzen,
Nervosität in

Folge geistiger
und körperlicher

Ueber-
anstrengung,
Rückenmarks-
krankheiten

Zuckerharnruhr, ßicht, Rneumatis-
men. Gliederlähmungen, Wassersucht

werden Sicher geheilt mit
der absolut schmerzlosen
elektrischen Naturheilmethode.
Darüber giebt Auskunft der „elektr.
Hausarzt", welcher à 1 Frs. zu jS

beziehen ist von E. R. Hofmann, ®

Institut für Elektrotherapie in
Bottmingermiihleb. Basel. (Adressen

von Geheilten zu Diensten.)

9er bequemste Stuhl
für jede Familie.

Die so beliebten

in eleganter und durchaus solider Aus¬
führung von Fr. 19.— an sind

in sehr grosser Auswahl
wieder eingetroffen und empfehle
dieselben zur gefälligen Besichtigung

und Abnahme [2831

Diese Stühle, für Veranda, Zimmer
und Garten passend, können
automatisch, also ohne jedes weitere
Hilfsmittel, nur durch das eigene
Körpergewicht in jede Lage, vom Sitzen bis
zum horizontalen Liegen, verstellt
werden und eignen sich besonders als
Ruhestühle für Gesunde u. Kranke.

Verlangen Sie illustr. Prospekte gratis.

E. A. MAEDER in ST. GALLEN

Marktgasse 15, z. goldenen Rad.

Damenschneiderinnen
(tüchtige,

in deren Stadt jeweils bestens bekannte, kautionsfähige,
die bessere Kundschaft besitzend, die den Verkauf von mittleren
und feineren Confektions, Tailor - Costumes, Jupes,
Blousen etc. etc. in deren eigenen Magazinen übernehmen wollen,
belieben sich behufs Weiterbeförderung an ein bedeutendes Haus in
obiger Branche unter Chiffre CB500 an die Exped. d. Bl. zu wenden.

Reform- und [2763

Rock-Beinkleider
fertige und nach Mass, empfiehlt

Marie JCefti, jtauptstr., (parus.
Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,

Zürich, Ubermittelt frco. u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (6. Auflage) Uber den

Haarausfall
und frühzeitige« ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und
Heilung. [1738

Brillantes Geschenk für Herren!

Schweiz. Offiziers-Portemonnaie
wird von einer sehr grossen Anzahl Herren Cavaliers,

Offizieren, Sportsleuten etc. benützt, weil
sehr praktisches, flaches und bequemes Tragen in der
Tasche gestattet. Diese Offiziers-Portemonnaies haben
vier Tresors, worunter drei mit besondern Verschlüssen
und sind ausserordentlich beliebt. — In hochfeiner
Ausführung aus Chagrin-Saffian- Leder, das Stück versendet
für nur Fr. 4.50 franko per Nachnahme. In extra
solider Ausführung aus echt Seehund- oder Juchtenleder

Fr. 5.75, in Aligatorleder und Wildleder gefüttert

Fr. 6.75 franko. In gewalktem Leder, extrafein
Fr. 6.50. [2829

Verlangen Sie bitte illustr. Preislisten Uber prächtige Geschenkartikel.

A.Mseder TÄSÄSST St. Gallen
Marktgasse Nr. 16, zum goldenen Rad.

naiMsiiBsi
Cacao De Jong
der feinste und vorteilhafteste

holländische Cacao.
Königl. holländischer Hoflieferant.

Goldene JVIedaille »=«#••••

Weltausstellung Paris 1900

Grand ?rix Hors Concours
Hygienische Ausstellung Paris 1901.

Garantiert rein, leicht löslich, nahrhaft, ergiebig,
köstlicher Geschmack, feinstes Aroma. [2571

Wers noeh
was die „neue" elektrische Heilweise ist und leistet, ohne Diagnose,
ohne Arznei, ohne Wasserkur leistet, immer absolut schmerzlos, nur
reinigend und stärkend, nie schädigend, der lese darüber: „Der
elektrische Hausarzt," von J. P. Moser in Frankfurt a. Main
und „Der elektrische Haustierarzt" von demselben Verfasser.
Preis jedes Werkes Mk. 1.50. Freimarken aller Länder werden
in Zahlung genommen. Kleine Broschüre: ,,230 elektrische
Kuren" (Preis 50 Pfennig) vom Verfasser : [2510

J.P.Moser, Frankfurt n.M., Mainquai261.

Ghocolacte
EXTRA FONDANT ETC.

Guten französischen Unterricht. Musik.
Malarbeiten. Familienleben. Milch-Kur.
Vorzügliche Referenzen. Prospekt auf
Verlangen. Massiger Preis. [2381

Me. Jaquemet, successeur de Me Udriet-Grellet

Boudry. Neucli&tel.

TSehter-Pensionat
Me,,c Schenker [2766

AUVERNIER, Neuchâtel.
Prospektus und Referenzen.

Das gesündeste, feinste, ausgiebigste
und dabei billigste Speisefett ist die
ärztlich empfohlene Pflanzenbutter

„Palmin"
weil frei von ranzigen Bestandteilen,
daher leicht verdaulich, appetitlich
und mit '/i höherem Fettgehalt gegenüber

Butter u. s. w. Preis nur 90 Rp.
per Pfund. [2775

Zum Kochen, Braten und Backen ist
Palmin gleich gut verwendbar.

Nach Orten ohne Niederlagen liefert
in Neunpfundbüchsen franko gegen
Nachnahme kleinere Probesendungen
zuzüglich Porto

Carl Brugger-Karnisch
Vertretung und en - gros-Lager

Kreuzlingen.
Mtf Man achte genau auf den Namen Palmin

undlasse sich nicht durch minderwertige
Nachahmungen täuschen.

£ose
der Kirchenbaulotterien Flüelen,
wie auch Kfissnacht, versendet zu
1 Fr., Listen 20 Cts., das Hauptversanddepot

Fran Haller, Zug.
Ziehung von Flüelen am 15. und von
Küssnacht am 26. Januar 1904. Auf
10 ein Gratislos. [2826

Schweizer Frauen -Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Meltt ckss billigste » ss>

»der âss vests ist
(Zarpsutisr's

IîWWMàà-,
Oa33slds ist ildsrsiodtliod, sinkaoü 2u

kUkren, auk Ledrsidpapisr svdr saudvr
Svdruoàt und sut xvdundvn. 2u dv^isüsn
2u S W>., in kàvr ^.u3küüruns 2U îì »r.,
durvk dis msistsu?apisrdandlunsvn.

Vsrlas von (2à 2731 s) 1276-1

kiml l/iirpentier, küklivrfitbrilc, ^iikick.
>Vo nickt srkSItllcb, »sfers leb Illrskt.

Mrvsnlsiàeli
zsàsr ^.rt,

speciell
Kopksciimkrikll.
Nervosität ln

pol^s AeistlASr
uncl Körper-

lieber Dedsr-
ÄNStrSNAUNg,
kìilekknmzrks-

2uokkrllarllrulir. liieM, knoumsti's-

mea. Kllkâeriâllmungell. Wasser-
LUvtit weràen Lieiier Ksdsilt mit
àsr absolut 8LllMkr?I08k!l elskt-
risedsn l^aturdsilmstdoäs Da-
rüder Aiedt Auskunft àsr„kîkKtr.
Lsussr?t", wsleksr à 1 prs. 2U D

ds-ûeksn ist von k. k. LokMSllll, ^
Institut kür plsktrotksrapis in
LoNmillgermiidle d Lnsel. (^.àres-
sen von kedeiltöll 2U Diensten.)

Ler dePiemÄe AM
?üi» Zerlv ^smîlîe.

Ois 80 dsiiödtsu

in eleganter unà àuredaus soliàsr às-
küdrnng von fr. 19.— en sinà

in sskr Krosssràs>va1il
wieàsr eingetrokken nnà empksdls àis-
seiden lîur gefälligen Lssiodtigung

nnà ^.bnadms s2831

Diese Ltüdls, kür Verende, Zimmer
unà Oarten passvnà, können a»to-
matised, also odns^jeàss weitere
Hilfsmittel, nur àurod àas sigsne Xörpsr-
gswiodt in ^sàs Lage, vom Litsisn dis
2nm dorl^ontalsn Liegen, verstellt
weràsn unà eignen sied dosonàers eis
Itudvstüdlo kür Oesunàv n. Kranke.

VerlàllMii Sie Ilià krsspeUs Zratis.

k.k.«»»cociiiii87.iiki.l.cii
Usklitgg88e IS, i. golàsii ksll.

IIsnHensvkiAeîrlei'ïnnen
> tüedtige, in àsren 8taàt jeweils dsstsns bekennte, kautionsiadigs,I àis dessers Xunàsodakt bssit^snà, àis àen Vsrkeuk von mittleren
» unà ksinsrsn O«i»Lvwìi«i»s», F»U«r tl««àn»vs, .Inpv«,
» «4«. «te. in àsren eigenen Nagaàsn üdsrnsdmsn wollen,
U dslisdsn sied bsduks Vteitsrbskôràsrung en sin bsàsutenàss llsus in
ìodlgsr Lrenods unter Odikkre OLS60 en àis Lxxsà. à. Ll. ^u wsnàsn.

N unà ^2?6S

kook-kkinkleiliei'
lertigs un«l oavk Aass, emplìsdlt

Zlîsrie Zlesti.üMMir.. tzlarus.
lVImo. (Z. 5lsokor. ^kvatvrstrassv 20,

Tkdek, üdvrrnittslt kroo. u. vsr3oül033vn
L)in3vnd. von 30 Ots. in ^larkon

idro Lro3oüüro (6. ^.uüa^v) Ubsr dvn

fiaarausfall
UNÜ IrUh^eNIge» Lrgrsuen, âsrsn allgg-
inàs tlrsavtlvn, VsrdUtun« unà liîl-
Iinig. Ì17SS

Lri11z.QtsL à Herren!

8àà Wà?oàonnà
^vird von vinvr 3sdr Krosssu
ItHr», Qkkzetvrvn, Stp«rt»Ivr>tvi, etc. ksnUtst, ^vsil
sstir pràtisokss, Haoìivs und deciuvrnss 1>assn in der
^ssods svstattst. Vissv OMsiisrs-f'ortslnonnaiss daden
vior l'rvsors, ^oruntvr drei rnit dvsondsrn VsrsokIUsZvn
und 3ind au33sr0rdsntlivìi dolisdt. — In dookksinsr ^Vu3-
Mdruns au3 0dasrin-8aMan I^sdvr, da3 NtUvk vsr3vndvt
kür nur H'r. trunku x»sr Naoünaürns. In extra
30lider à3kUûruns au3 eodt Lssdund- oder duoüten-
ledsr I'r. S.7S, in ^lisatorledsr und Wildleder seküt-
tsrt ^r. «. 7S krankiv. In sv^àtsin I^edsr, extrakvin
rr. K.S«. ^2829

Verlangen 8ie ditts illustr. Preislisten über präolitige liesebenkartikel.

Ä..lVlssclsr " St. Snllsn
Illlsektgsss« III«. Ik, -urn golilenen ksil.

»»«»»»»»»«»»
Lacas vc Zong
rien îeînsîs unrl vonîeîlksîîesîe

kolIsniIîsvlHe Vsvso.
k^öniZl. dczllànâisodor HoDlsksrnnt.

lZMkns ^eäsillk -^5-
^elìsusLtàng pà 1900

kranâ?rix Ilors Loneours
là^gisnisods ^usstsIlurrA p'sr-is 19vl.

Keranliert rein, Isiedì löslied, nedrdakt, srgiediz,
tvstdeder kesckmeek, feinstes lìroma. ^571

i»a» à „»«»«" «keîitràlîe kksàeîse ist «»à kàêet, ol»»« Dt'ttAno««,
olî»« olî»s lpasseràr keràt, à»irr absokttt «eàer--kos, »«r
ràsAe»ià sàïr/ce»à, »le eelickà«Ae»à, àer le«« àsrÂder.- „Der
elâtrisâe //ttusttrst'* ro» à«er »» kï>a»^»rl a. âln
»«à „Der ele/ctrisâe Dl«it«tter«rsk" vo» àems«lbe» per/a««er.
k^rel« ^«<le« Werk«« llkk. k. âà. FV'slinarke» aller Dààer «>«r<len
l» l?akla»A yenomme». Llleàe Lro«elUîr«.' elelclrt«,/ìs
kk?rrs»t^ öS k/e»nlA) vom pèr/û««er.- /LSkà

«/.F'.M'vss»', «.ltt., à/'lMâl ^6 /.

Cnocol.^i^
sso^v/v^ii' ^ic.

(Zutvn krsll^öslsvken tlnterrivkt. tlusik.
Ualardeitvn. Pemilisnledvn. Ailek-I^ur.
VorsUsIivks Rsksrsn^sn. Prospekt auk Vor-
lausen. Aiissigvi preis. lâWI

Us. laquemet, siiccmM lis >1» liilkisi-gksllst

»uu«Ir^. ?kvnvl»tttvl.

Iljektek-Pölisigagt
ZI«»« ^«I»«nl<vr ^7S»

IVsuOkâìsl.
Drospsktus unà lìsksrsn^sn.

Das gesünlieste, ksinste, ausgiebigste
unà àadei billigste Speisekett ist àis
ärttliok empkoblene Düan^enduttsr

„Palmin"
weil krsi von rannÎKSn Destanàtsilen,
àader lslodt vsràaulied, appstitliod
unà mit '/i dödsrem DettZedalt KSZen-
über Lutter u. s. w. preis nur 90 Dp.
per Dkunà. ^277ö

?um üovken, kraten unü kacken ist
Palmin gleick gut vsr«enübar.

l)laed Orten odne MsàerlaAen liefert
in Xsunpkunàbûodsen franko KSKön
icavdnadms kleinere prodsssnàunAsn
2U2ÜKljed Porto

Kar! Srugger-Zlsrnke!»
Vertretung unà on - gros - Dugor

ürsuzsIirtASQ.
HM?" Slan aobts genau aut lien tiamen Palmin

unit lasse sieb nicbt liurcb mlnUerwertigs
tiacbabmungen tâuscbsn.

Lass
àsr Lkredsndaulottsrisn Ilü«i«i»,
wie auod verssnàet xu
1 Pr., Listen 20 Ots., àas plauptvsr-
sanààspot I'«»» IRuIl«i,
AednnK von piüslen am 15. unà von
Xüssnaodt am 26. àanuar 1904. àk
16 ein Oratislos. ^2826
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Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
12442

(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, D. R.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 20,0, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitzunahme îiî rasche Hebung der körperlichen Kräfte îiî Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung! Man verlange ausdrücklich Dr. Hommel's Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandes glänzend begutachtet!

Patent. Stahlguss-Kochgeschirre

bieten gegenüber den emaillierten infolge ihrer an»seror«lei»lII«lieii Dauerhaftigkeit
und Billigkeit wesentliche Vorteile; es erfordern solche keine Verzinnung und rosten
niemals — General-Dépôt bei [2226

J. Debrunner«Hochreutiner, Eisenhandlung
St. (wallen und Welnfelden.

mit direktem Wasserantrieb
Patent Nr. 21289

für PriYate, Hotels und Anstalten
liefert

J. DUNNER
falrii fir Wasch- lä Trockne -Anlasen

in Schönbühl bei Bern.
Diese Maschinen können an jede Wasserleitung von mindestens 4 Athm.

Druck angeschlossen werden. Punkto Leistung, Solidität und Preis jedem
andern Fabrikate überlegen. Wasserverbrauch nur ca. 3-4 Liter per Minute.

Ebenso empfehle Waschmaschinen und Tröckne-
Anlagen für Private, Hôtels und Anstalten. [2369

—— Prospekte und Zeichnungen zu Diensten.

Vorzügliches Mittel, alle ahnlichen Produkte an Wohlgeschmack
und Wirkung übertreffend, von vi'elen Aerzten empfohlen
gegen: SKROFULÖSE LEIDEM DRÜSENGESCHWÜLSTE,

HAUTAUSSCHLÄGE, BRUSTSCHWÄCHE, ALLGEMEINE
SCHWÄCHE DER KINDER,

Preis
Frs. 4. die Ü Literflasche

ZU HABEN IN DEN APOTHEKEN,
die auch Gratismuster und Broschüren austeilen,

wo dieses nicht geschieht, schreibe man direkt an:
SAUTER'S LABORATORIEN Akhen Gesellschaft GENF,
welche sofort kostenfreie Sendung machen [2793

Kesselausschlag, Gesichtsflecken.
2848] Seit 5 Jahren war ich dem Nesselausschlage unterworfen, der alle 3—4
Wochen mit heftigem Beissen, Fieber, Stuhlverstopfung, Appetitlosigkeit und
Schwindel auftrat und in 4—5 Tagen verschwand. Ich habe vielerlei dafür
genommen, war in Bädern, alles half nicht. Die Privatpoliklinik Glarus, der
ich mich schliesslich anvertraut habe, hat mich von diesem unangenehmen
Leiden, sowie auch von braunen Gesichtsflecken durch briefliche Behandlung
befreit, ohne dass, wie ich befürchtet, Rückfälle eingetreten wären. Ich bin
sehr froh, dass ich wieder gesund bin und danke vorgenannter Anstalt von
Herzen. Yisp, Kt. Wallis, 26. Sept. 1902. Frl. Frida Clos. jpp~" Die Echtheit

der Unterschrift der Frida Clos bescheinigt : Yisp, den 26. Sept. 1902,
Ad. Imhoden, Notar. "Tp® Adr.: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus.

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
2537] Terlinden & Co.

vormals H. Hintermeister Zürich
werden in kürzester Frist sorgfältig effektuiert

und retournlert In solider

W Gratis«Schachtelpackung. -»b
Filialen u. Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz

3

piler;

Berner te
Leinwand

Tisch-, Bett-,Küchen-
Leinen etc. [2792

Reiche Auswahl. •«-—*

- Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

HandwebstUhlen.

ßn Leinenweberei
Langenthal, Bern.

Der tfrankheitsbefund [2586

(Diagnose) aus den fjugen.
7 Briefe für Aerzte, Heilbeflissene,

Erzieher, Eltern, um die Krankheiten
aus den Augen zu lesen. Mit drei Farben-
und 4 Autotypien-Tafeln. Von P. J.
Thiel. Preis Mk. 1.50 (in Marken) und
10 Pfg. Porto. Zu haben bei J.P. Moser
in Frankfurt (Main), Mainquai 26 I.

Heirate nicht
ohne Dr. Retau, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Fr., Dr. Lewitt, Liebe und Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Fr., gelesen zu haben.
Versand verschlossen durch Seelwigs
Verlag in Enzern. [2265

UW"* Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
preisgekrönt).

Flüelen Kirchenbau-Lose
HT* Ziehung: 15. Januar

sind noch erhältlich à Fr. 1. — per
Nachn. durch Frau E. Blatter, Lose-
Versand, Altdorf. Erste Treffer
Fr. 15,000, 10,000, 5,000, 3,000, letzter
Fr. 5. —. Ziehungsliste 20 Cts. Pro-
spekt gratis. [2761

Damen-, Herren-, Knaben-

..-fritsctj&Cß.
m r^dCHF:*3

;U.rich
BAHNHOFSTP SO

Heitestes SpeclalgeickMt der Schweiz.
Grosse Auswahl I. Nouveautés.

Verkauf meterweise.
Fertige Costiimes. Masaanfertigung.

Muster und Modebilder franko. [2348

ä» Uhren
Gold- und Silberwaren.

Reparaturen, >=-« Garantie.

Wizemann's feinste
Garantiert

reines

Pflanzenfett

auch für

schwache Magen

leicht

'50%'ErSDarnlSsNSll^ verdaulich
Wo nicht am Platze erhältlioh, liefert Büchsen zu brutto oa. 21/» Kg. zu Fr. 4.40,

ca. 5 Kg. zu 8 Fr-, frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger [2837

R. Mulisch, Florastrasse 14, St. Gallen. Hauptniederlage f. J. Schweiz.

Echt engl. Wunderbalsam
franco, empfiehlt billigst

Reischmann, 2712

Apotheker, TNiifelN-Glaros.

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parketböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort; geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich

zu 4 Fr. und farblos zu Fr. 4.50 nur allein echt zu haben in folgenden Dépôts :

Baden ; L. Zander, Apotheke. Rapperswil : Louis Griesser.
Basel: Fr. Frey zum Eichhorn. Rorschach: L.Zander &üo., Apotheke.

Hans Wagner, Drog. z. Gerberberg. RUti (Kt. Zürich): H. Altorfer.
Bern : Emil Rupf. Scliaffhausen : Gebr. Quidort.
Burgdorf: Ed. Zbinden zur alten Post. Gg. Sigg, Sohn.
Chauxdefonds;Droguerie neuchâteloise St. Gallen: Schlatter & Co.

Perroohet & Cie. Winterthnr : C. Ernst z. Schneeberg.
Frauenfeld: Handschin & Comp. Gebr. Quidort.
Horgen: J. Staub. Zürich: H. Volkart & Co.; Marktgasse.
IiUzern : Disler & Reinhart. A, von Büren, Linthescherplatz

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [2806

Fidele und nützliche Bücher!
Bas schweizerische Deklamatorium, 240 Oktavseiten. Urkomische

und ernste Gedichte, Deklamationen, Possen, Theater Fr. 1. 50
Das ftdele Buch, Schnitz und Zwetschgen 50
Ernste und lustige Sinnsprüche 50
Enstige Handwerkersprüche und fidele Gantanzeige „ —.40
Wie man Heid verdient, nützliche Ratschläge —. 20
200 fröhliche Postkarten-Grfisse „ —. 50
Der kleine Dolmetscher oder der beredte Franzose.

Einfache, praktische Methode in kurzer Zeit und ohne Lehrer
geläufig französisch sprechen zu lernen. Brosch. „ 1. —

Der italienische Dolmetscher, einf. Methode, in kurzer
Zeit geläufig italienisch sprechen zu lernen 1. —

Der nene Briefsteller, für Abfassung von Briefen, Empfehlungen,
Bestellungen, Inseraten, Rechnungen, Wechseln, Quittungen,
Vollmachten, Verträgen etc. 260 Seiten gebunden 1.50

Alle 9 Werke statt Fr. 7.10 nnr Fr. 5. —.
Bei Einsendung des Betrages franko, sonst Nachnahme. [1990

A. Niederhäusers Buchhandlung, Grenchen.

Schweizer Frauen-Zeikmg — VlSkler Mr ven häuslichen Kreis

Tkgâu^ung ctsv räglioksu >IàkunN
lutttetst jZusutttstoo von

IZi*. HomrnSls HâSrriato^Sii
>2it2

fS«r«1»1Ftos, <-c>«oent«1sr<e« //««rrio^iobiri, r>. 4î.-4>ot. iVr. S1,zgr, 70,0, oàvm^soà ««4»es so.o, »rsin r«,» àot. Vàitliri o,ooO

dswlà Ksi KinciskU ^scàsri ^.Itsks VVÎ6 ^kWLìàssrisu
sodnolle 2t/>/ieiii2Unsii»ie Aî rssodo Lebu«Z cior Kôr/>er44ol»eu k>âà ìiî 34ârku«Z «les t?ossslt-iVerreris>«t««ls.

?àtenl 8!âk1gU88^^ockge8cdirre

tiivten gegeuUdvr «lsu emaiiiivi'tvu iukolgs idrvr »»-»»« n,»r«ìvi»ttl«l»v» Vauerdaktigkvit
uuâ Viilîgkvit vkvgvutiivdv Vorteile; eg vrkorâvru soledv beiuv Ver^iliuuug unâ rogtsu
nivmalg — vsueral-vepôt dvi (2226

«I. vsbi'urliiSn^IIoodnsutiulSi', kissllliMàz
8t. 0»IIvi» und w«»i»rrl«ivi».

luit âiràtsm ^Vasssrautrisd
k-atent lit. 21289

kür ?rj?àtk, Kôtkìs uiiâ ààà
liefert

4. vvvstlLK
MÄ M V«d- iiâ Mà à>W

in LOdörldüdl dsi Lsnul.
Visse Nasvdiuvu kouusu an ^'vìls ^Vassvrlsituug von luiuclsgtvus 4 ^tkru.

Vruvb augssvdlogsvu ^veräsu. vuubto Vsigtuug, Soliâit'àt uuâ vrois ^vÄvm su-
àsru Xadrikate UkvrlvKnu ^Vagssrvsrtirailvd nur va. 3-4 Viter psr Niuute.

Xbsnso empkedle >V»jsvl>inotc«l»ii»«i» uncl kr««lki»v Vn
Mr krlvats, Hôtels uncl Anstalten. s2369

?r»»p«Iit« uncl s» 0t«i>»t«i>.

.cu/c»à!. a!>e sbnlicben Produkte sn Vic>b!zescbmsck
und Wirkung übertreffend. von vtslen terrien empfoblen
gegen: 8XH0ftll.08i tiMLN 0HÜSitiec8c>iWÜl.8IL.

d/ttll^usscdt^si. 33ULI3c«Wgc«iMl.l.SiIicMc
8c«w/tc«i Din XM0L8,

prs>s.
krs. 4 die H tilersissoke

70 >8 ocn ^OOliXi^i.
d>e sucb <?rst>smuster und öroscbüren austeilen,

wo disses nicdt gescdiebt. schreibe man direkt sn:
8^VIi8'8 «./tS0 8/t1-08Ii^ »xn-^ s-5-n-.cn-n ScpM.
weiode sofort kostenfreie 8endung mscben P793

- ZVesselauLsolllsg, kesioktslleeken. ^
2848^j Seit 5 àdrsn war iod dem kiesselsussvklsgs unterworfen, der alls 3—4
Wooden mit tieftigem keissen, fiebsr, 8tuklver»topfung, Appetitlosigkeit unit
8vlnvinds> auftrat uucl in 4—5 4'a^sn vsrsoìrwaucl. loti kads vielerlei àatur
Asuoiuiuen, war in Lâclern, alles liait niedt. Ois Orivatpoliklinid Olarus, cler
ied mied svdlissslied anvertraut dads, dat inivd ven àisssin unsnASnelnnen
Oeiclen, sowie auod von draunsn Ossioktsklsoden àrod drietliods lZsdancllunK
detrsit, edne àass. wie ied bstürodtst, lîàdtalle eingetreten wären. led din
ssdr trod, class ied wisàsr gssuncl bin uucl clanks vorgenannter àstalt von
Lernen. Visp, Xt. 'iVallis, 26. Kept. 1902. Xrl. Oricla Olos. Ois Xodt-
dsit clsr Ontersedritt cler ltricla Olos bssedsinigt: Visp, àen 26. Kept. 1992,
2^à. Iindoclsn, Xotar. ^clr. : privsipoliklinik KIsrus, Xiredstr. 405, KIsrus.

viràto Ssnânnssn s,n âis kànnnts srössts nnâ orsts

lîlimià àkMM ». Xliiilàliei'ei
2637^ l'srlirrâ«» <D«.

k. Iliàrmôisìvi'
wsncZsrr iia Vrist rconzxtîìitig stlsdtuisnt

unâ nstourrrisnt in SOliclsr

cZrshis^LcztisotihsIpsczttUng.
Z'ilialvo u. Dépôts in »IIvn «rössoisn gtàcltvn u. Drtsvksktsn âsr godvoi^

S

WI<

kennen
I.eîn«»nnil

l'ÎSOll-. Lstt-.XQO7l6U-
laSlrisil. s'^Q. k2792

kviekk ^u»>vak!.
öiUigstv kreise.

LkM-àtenerii.
âoâo àlvtvr^akl âirvkt
ab unsvrsn invok. und

Danàsbstllblen.

p. Dsinsnwsbsrsi
«"», t.anksr>tt>al, Dsrri.

Fs? ^-aln^/is/^s/llnc/ /25Ä6

sI/ckscn05s) SUL àn /ius'sn.
7 td'icfr Mr ^terstr, ^kr»7àt/?àene,

Xrsiâer, X/tern, n», cd« Xra»iâ«îte»
ac«« île» àZ-«» s» i«sen. M7 Ärei l^ard«»-
«»cî 4 ^lucotzc/cie» - 7'aMw. Xo» X.

^à. 4.50 fà àr^e») «»ci
40 4M. Xorio. l?» ilabe» b«i si. lO. litoser
i» Xr-rn^Mri fài»), âingà 26 7.

UsiraiS nivlit
odne vr. Kotau, Sued üksr clis Xde,
mit 39 anatoinisvdsn lìiiciern, kreis
2 Xr., vr. Oewitt, Oivde unci ild s odnv
Xincisr, kreis 2 kr., Zelesen 2U daben.
Versancl vsrsedlosssn âured l> vli^vizxtc
Vvrl»S in l.iinern. Ì2265

MM- lidnsdmern deiàer Werde
iieksre gratis „vie sedmvi2- uuci go-
kadrìosv kntdinànng àvr krauen"
preisgekrönt).

I liitiìll Itliitiioiii»!»»

DM- îiàg: >5. lanuar
sinà noed srdältlied à kr. 1. — per
Xsodn. àrod frsu D. Nluttvr, dose-
Versant!, ^It«l»rt. Xrste krsiksr
?r. 15,000, 10,000, 5,000, 3,000, letzter
kr. 5. —. Aiedungslists 20 Lîts. kro-
spekt gratis. j2761

lZamen-, Herren-, Knaben-

S/>â0^7/?. 5S-

S«lte»te» t»ecl,lgî«c»»il cicr îclnvel».
Orosss4kuswat>I I. I4ouvsautSs.

Vsâanl rnstsrwsiss.
?orttü« tastäms». U»ss»nl«cUzci»>i.

t/Iuster und lviociedbclor franko. I2Ä8

^ Uki'en ^
Kolli- unrl Sîlkonsssi'on.

Hsparaturon. Oarantio

/eàs^e
Korortiisri

reines

Miumlett
auod Mr

zvwsvlie iikgen

isiodt

'Mtô'kfSvâfDlSSi^Z!^ ve^âsàk!
niokt aru ?1às àttltllod, Uskvrt LUokssu 2u drutìo va. 2V» ^6- siu V'r. 4.40.

va. 5 Xg. 2u 8 Xr-, krs! Xavtiualiruv, srö33vrv Nvussu billiger k2837

k. IViuIisvb, liofàm 14, 8t. Kallen. Hmptoieàsrlàxe k. j. 8à«iî.

M Ml. VNliàlSM franoo, sinpdsdlt billigst
Iît>!S«I>«Ii»IIII, ^

idpotdeksr, îìtcclc-i-tdtlz.iiiî^.

?aàto1 iu <lvr Nvìi^vvi^ gvZvtslivd gvsvbilt^t, viu^igvs I)4ittv1
Mr?kàvtd0<lvu, â»3 kvuvbtvs ^utviisvtìsil gv3tattsì,
Olaus vbris 6kàts gibt, Mbrslaug b'àlì, Xinvlvuru ovu-
serviert urul aukkrisokt. ^iobssn uucl ölookvu kAIlt

gav2 tort; gvruoklos uuâ sotort troàeu. 2ougni33e vtv. auk àtragv. vag vitor gold-
lioti 2U 4 Xr. UO<1 tarblos sui Xr. 4.00 uur allviQ vobt 211 baden iu kolgsuâvii v^potg:
»»âei» : V. !2aii6vr, ^.potdekv- «»ppvnsHvit: Vouis Vrivsgsr.
K»»«I: Xr. Vrv^ ^uru Vivdboru. iknn»vk»«ì» : V. 2au(lvr <à Oo., ^.potdvbv.

Vang ^Vaguer, vrog. 2. Verbvidsrg. «tttt (Xt. ^ilrivd): v. ^.Itorkor.
»en»: Xmil Xupk. 8vI»»K1»»u»ei» : vodr. I^uiâort.
»unKÄsnt: Xà. iSdiutleu sur altvu vost. Vg. 3igg, godu.

vroguerie uvuvdâtvloise îSt. v»Neu: godlattsr «à ^0.
Vsrroodvt <à Ois. HVtutentI»ni' : (Z. Xrugt 2. Sodusederg.

rn»uei»rel«t: vauàgodiu «à Xorup. Vedr. (juiàort.
Hon^v» : ^s. gtaud. ^Untvt» : V. Volbart <à Xo.^ Narbtgagge.
ldusivnii : viglor <à Ksiudart. vou Lilrvu, Viutdv3vdvrp1at2

Varkvtol ist uivkt 2U verwvodsvlu ruit Xavdadruuugvu, (liv uutsr àduliod lautvu-
âvu Xaruvu augebotsu vxerdeu. k2306

V'iÄsIs rl.nÄ nüt2?1iod.6 LüvIiSr!
Vu» «<I»w«î^tiÏ!StIio »tXIi.i»!.tori im», 240 Odtavseiten. Ilrkomisobe

unci ernste Keàiedte. Osdlamationsn, kosssn, fdeatsr 7r. 1. 50
V»s lìtlvlv Itovi», LokniM unà 2wetsodgsn — 50
I i iixctt »II«! Inxctigti !>>»i»i»spiii<i>. 50

I iistigr Iluiiilwrikt iisprivlit unà iicl.ir 40
>Vi« moi» <A«lâ v«rà»«i»t, nüt^Iieds XatsodläAö 20
Ävv ii öl»l!« l,r No«tk»rtvi» êiri»««« „50Vor Irl«»i»v lioliii. txct lit r oder der Vvrvàtv )kr»ii!e««v.

kinkacde, pradtisoke dlstkods in dürrer Zeit und okns 4-sdrer
xelauiig kran^ösiscd sprsedsn 2U lernen, örosob. „ 1.

Vor it»Iit i»!x«<I>. Nolmvtsvlivr» sink, dlstkods, in kurzer
2sit geläutis italienisek sprsedsn ?u lernen 1. -

Osr !»«»« ltrivi«t«Uvr, kür ^dkassnnz von örieken, kmpkedlunAen,
LssteUnnZön, Inseraten, XseknnnAsn, Wsodssln, (Zuittnuxen,
Vollmaedtsn, Verträgen sto. 260 Leiten gsdundsn 1.50

^dU« S ^Vorkv «àtt Nr. 7.10 i»»r Nr. F. —.
Lei kinsendung des öetragss Lr»i»Ii«, sonst Xaodnadme. ^1990

Ulvàtlâusers Luàtlancllunx, (-reneken.



Sdjtaetiet Srauen-jDiïuna — Rlättes för be i Tjïualttfpen ftrsfs

Zu jeder Minute, au jedem Ort, sofort helles, elektr.

,Für den Weihnachtstisch!
Prachtvolle Neuheiten.

Ämerik. elektr. Leuchter
in 50 diversen Modellen.

Keine Feuersgefahr. Einfachste
Handhabung. Rin Druck genügt, um sofort
ein helleuchtendes, elektrisches Lichi

I zu erhalten. Absolut gefahrlos u. siehe»

Jedes Kind kann d. Lampen handhaben

Verlangen Sie illustrierte Kataloge gratis.

e. fl. maeder, prakt. neubeiten, St. Gallen
Marktgasse Nr. 16, zum goldenen Rad.

Somatose
FLEISCH-E1WEISS

Hervorragendes, appetitanregendes
Kräftigungsmittel.

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & Co., Biberfeld.

128S0

[2574

Trunksucht. II
Teile Ihnen ergeh, mit, dass ich von der Neigung zum Trinken vollständig

befreit bin. Seitdem ich die mir von Ihnen verordnete Kur durchgemacht, habe
ich kein Verlangen mehr nach geistigen Getränken und kommt es mir nicht
mehr in den Sinn, in ein Wirtshaus zu gehen. Der Gesellschaft halber muss ich
zur Seltenheit ein Glas Bier trinken, doch finde ich keinen Geschmack mehr
daran. Die frühere Leidenschaft zum Trinken ist ganz verschwunden, worüber
ich sehr glücklich bin. Ich kann Ihr briefl. Trunksucht-Heilverfahren, das leicht
mit und ohne Wissen angewandt werden kann, allen Trinkern und deren
Familien als prohat und unschädl. empfehlen. Gimmel, Kr. Oels, i. Schlesien, 4. Okt.
1903. Herrn. Schönfeld, Stellenbes. DWf Vorsteh, eigenh. Namensunterschrift d.
Herrn. Schönfeld in Gimmel beglaubigt : Gimmel, 4. Okt. 1903, der Gemeindevorstand:

Menzel."KR® Adr.: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [2860

IÖP* Jede kluge Hausfrau
weiss die

Speeialitäten de? Sehweiz.ßpetzeln SZwiebaelefabFik |

Ch. Singer, Basel
sehr wohl zu schätzen.

Sie gibt zum Thee, Chocolade, Kaffee :

Singer's Hygienischer Zwieback.
Sie gibt zum Bier :

Singer's Kleine Salzbretzeli.
Sie gibt zum Bessert:

Singer s Echte Basler Leckerli
und erwirbt sich damit

Das Lob Ihrer Gäste.
An Orten, wo nicht erhältlich, schreibe man direkt an die Fabrik in Basel.

[2862

Wir Alle kaufen nur

Chocolat Sprüngli
gleich vorzüglich

zum Rohessen wie zum Kochen!

Den besten Beweis für die hervorragende Qualität
und zunehmende nachfrage nach

Unserem

ächten Treihurger
homöopathischen

GesnndheitskaHee
liefert die Chatsache, dass die Packung desselben in ïarbe und Drude

ganz täuschend nachgemacht wird. Qerlangen Sie daher beim in=
kauf ausdrücklich [2803

„acht freiburger" mit dieser Schutzmarke

nur dann sind Sie sicher, die ächte, anerkannt beste Qualität zu
erhalten.

Treiburg im Breisgau KUCtlZCf $ £omp.

(3°<2D3(bd) (5 C} •

CEYLON TEA

Ceylon-Thee,
kräftig, ergiebig und haltbar.

per engl. Pfd. per t/8 kg
Orange Pekoe Fr. 4.50 Fr. 5.—
Broken Pekoe 3.60 4.—
Pekoe „ 3.30 „ 3.60
Pekoe Souchong „ —» 3.40

China^Thee, QbÄt
Souchong Fr. 3.60, Kongou Fr. 3.60 per Va kg

Babatt an Wiederverkäufer und grössere
Abnehmer. Muster kostenfrei. [2294

Carl Osswald, Winterthur.

<o

Die London Tea Company L2
Aktiengesellschaft, Hanptsitz [London E. C.

Wollen Sie gütigst uns mit einem Probeauftrag beehren, oder erlauben Sie uns doch wenigstens die Bitte an
Sie zu richten, sich der Mühe zu unterziehen, unsern Thee mit Ihrem jetzigen in Preis und Qualität, Stärke und
Aroma gefälligst zu vergleichen und würden wir uns schmeicheln, wenn Sie kleine Proben recht bald von uns
verlangen würden, die wir Ihnen mit Vergnügen sofort, ohne Berechnung franko zukommen Hessen. Wir senden
grössere Muster von je 50 Gramm der vier courantesten Sorten franko gegen Binsendung von Fr. 1.25 in
Briefmarken. Wir sind zum voraus überzeugt, dass unsere Preise und Qualität, gegen Ihren jetzigen Bezug Sie in
Staunen setzen würden. Wir geben uns der angenehmen Hoffnung hin, dass Sie Ihren Bedarf in Thee bei uns
decken werden und sichern wir Ihnen zum voraus die reellste und prompte Bedienung zu.

Gütige Bestellungen, sowie Briefe sind zu adressieren an die Tit.
LOKDON TEA COMPANY LS, BASEL.

»»««W Preisliste der neuesten Thee-Ernte.
No.

per '/.
I. Strong Good Congou

Recht gut reinschmeckend
„ II. Superb London Melange

Asam, Souchong und grün Imperial
„ III. Hotel Thee Souchong

Kräftig u. vorteilhaft für grösseren Bedarf
„ IV. Delicious Souchong

Rein chinesischer Thee
Die Preise verstehen sich per

Kilo Frs.
1. 80

2.50

2. 50

No. V. Lapsang Souchong rough
Feinste russische Mischung

„ VI. Extra choicest Ceylon Pekoe
Gesellschaftsthee hoch aromatisch

per V2 Kilo Frs.
3. 75

5. 50

3. 80

bestes. wirksamstes y absolut
unschädliches flillel

für

rationelle Haarpflege.
PROSPECTE GRATIS FRANCO-

Kosmetisches Laboratorium |

EUGEN #ÄSCttAERGES^
» BASEL Oft Schweiz.

7ür 6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [2861

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

ist die

„ VII. Choice Assam Pekoe
3. 50 Rein indischer Thee, sehr kräftig und

gehaltvoll.
Va Kilo, garantiertes Nettogewicht, bei Abnahme von mindestens 1 Kilo franko geliefert nach

allen Gegenden der Schweiz.
'Verpackung: Kilo in Staniol, 1 Kilo in Blechbüchsen, von 4 Kilo an aufwärts in Originalkisten.

Wir empfehlen Ito. IV, eine melange der feinsten chinesischen Qualitäten, das billigste und beste in existenz, als Damen-thee einzig in
seiner Hrt, das Resultat einer iviäbrigen Erfahrung ; no. V herb, sehr gehaltvoll für Herren, no. VI feinster aescllscbafts - thee hoch aromatisch,
teinstc und vorzüglichste mai-Ernte mit ausgezeichnetem Blumenaroma, wird seihst den verwohntesten tbeekenner befriedigen. [2788

FürKüche und Waschhaus. 1

Vereinige Waschen, Kochen und
Dämpfen in der halben Zeit mit
2/3 weniger Kraft. — Prospekt gratis.

Louis Krauss, Schwarzenberg No. 23, Sa.

Generalvertreter für die Schweiz : nese

A. Saurwein, Weinfelden.

r

Schweizer Urauen-ZeMrng — Blätter Mr de i lz-kusltchen »reis

/» jà Minute, M ^àm hrt, 8vk«rt kvllW, blà
,?ür clsri^sid.ns.o1idst,isvli!

frsobtvolle bleubeitsn.

Kiew. iMàr
in 50 àiversen Aloâellen.

I^ào I^suer3?à!2r. IZinfaoiiste Han6-
daduv?. I?in Oruok senilst, uni sofort
sin kellsuvdtevcies, vlektriOvdes

I su erdxiten. ^ksolut ^àdrlo^u.siolis»
.teâes Xin<1 kkìiin d. I^anipen dariciiikìdetl

WlZIIW Siv íbiisltistls istz>l>iis gtsliz.

6. A. l^aeà» prakt. Neudeiten, 5t. Hallen
Xls.rlctss.sss Xr. 16, surs solàosss O.SÄ.

Lsmaisss
V^ISOl-i-LIIW^ISS

ttervorrsLenâes, appetitanresenckes
KrâsîiZunZsmîttel.

?ardsak»driksn vorm. ?riockr. Sa^or à vo., ^Iborkolâ.

MLO

P574

l^nunksuvkî. Il
Veils ldnsn srged. mit, àass ied von àsr Xsigung ê^um trinken volistânàig

defrsitdin. Lsitàem ied àie mir von ldnsn verorànets Xur ànredgsmaedt, dads
ied kein Verlangen msdr naed geistigen Ostränksn nnà kommt es mir niedt
msdr in àsn Linn, in sin Wirtsdaus ?u gsdsn. Oer Osselisedatt dalbsr muss ied
^nr Leitendsit sin (41ns Lier trinken, àoed dnàe ied keinen Oesodmaok msdr
àarsn. Ois früdsrs Osiàensodaft sum Vrinken ist gansi vsrsedwnuàsn, worüber
ied ssdr glüokliod din. led kann Idr drisü. ?runksuodt-Osiivsrkadrsn, àas isiedt
mit nnà odns Wissen angswanàt wsràen kann, allen Vrinksrn nnà àsrsn Ou-
milisn als probat unà nnsedâàl. empfsdlen. Oimmsl,Xr. Osls, i. 8odIsslen,4.Okt.
1903. Osrm Ledônlslà, Ltsllsndss. Vorsted. eigsnd. Xamsnsuntsrsodrift à.
Osrm. Ledonkslà in Oimmsl beglaubigt: Oimmel, 4. Okt. 1903, àsr Osmsinàs-
vorstanà' AisnssI.^ME ^àr.: frivatpoliklinik lUarus, Xirodstr. 405, kîlsrus. ^2860

LM° klu^e llauskrau
weiss Sis

Speeiglitäten âe? Lekàx.Ktàsl" LXv/iebsà^abM I

và. Siusor, Lasel
svdr ^vodl sok'àso.

3is sidt U2 VI»««, Ii»kk«v:

Zig gibt 2Ul» «i«r:
Kl «zin«

Sis gibt i?uiu !>«»»«vt:

Lingers Lckie Lasier Meckert«
un4 erwirbt sied <l»init

D»» <> 1» i I> r r r»
4n Orten, wo nickt orbâltlicb, sckrelbs men lNrekt en liis tsbrlk in öesei.

I28K2

>Vir ^Us lcaussn nui'

LkocM bpriingll
slsieli vor^cjAlieli

2um kîokesssn wis ?um l<oc:Ii6n!

Den besten veweis für äie bervorragenäe (Zualitât
unä ?unedmenäe Nachfrage nach

Unserem

âotitsn Treidurger
àomiiopâisàn

tîesunàttskêe
liefert àie ckatsache, äass äie Packung äesselben in ?arbe unü vruck

gan? tsuschenä nachgemacht un'rä. verlangen Sie àaber beim
Einkauf ausürücklich ^2803

„ächt srelburger ' mit üieser Schutzmarke

nur äann sinä Sie sicher, äie ächte, anerkannt beste Qualität 2u
erhalten.

îreiburg im kreisgau l^uen^er tik ^HMP.

ttWü Kit
Cszr'Iort^dtSS, -àmà!."..,

îcràftix, orxivbis nnà d»1tks.r.
psr SQ?I. ?kâ. por >/« k«

Or»Qxv ?«ìcos k'r. 4HV k'r. 5.—
Lroirov ?àos 3.6V „ 4.—

?ào 3.30 „ 3.60

(?àii4a^rïiss. q«à.
SouodvQ^ ?r. 3.60, Xoiixou ?r. 3.60 psr i/n tc?

R»ds.tt S.Q ^Visàvrvvrìcâukvr uvà xrösgvis ^.d-

Vai-I 0ss«alcl, lMsià.

DÎS I^onâon ?Ga
^Iîci«i»Kvsvrt«eI»»tt, Fl»i»xà»tû! ik. O.

IVollsn Lis KütiKst uns mit sinsm prodsuuttrsK dssdrsn, oàsr srtsudsn Liö uns àood wenigstens àie Litte an
Lis su riedtsn, sied àsr Nüds 2U untsr^iedsn, unsern ?dss mit Idrem steigen in Orsis unà Qualität, Ltärks unà
.4romn gstülligst 2U vsrglsiedsn unà wûràen wir uns sedmeiedsln, wenn Lis kleine Lrobsn reedt dalà von uns
verlangen wtiràsn, àis wir ldnsn mit Vergnügen sofort, odns Ilsrsednung franko smkommsn lissssn. IVir senàsn
grössere Zlustsr von ^s 50 llramm àsr vier eourantsstsn Lortsn franko gegen Oinsenàung von fr. 1.25 in
Briefmarken. Wir siml ?um voraus überzeugt, àass unsers Orsiss unà (Qualität, gegen ldrsn ^ steigen lleiîUK Lie in
staunen setzen wuràsn. Wir geden uns àsr angsnsdmsn Ilotknung din, àass Lis ldrsn lZsàarf in Idee dsi uns
àeoksn weràen unà siodsrn wir ldnsn ^um voraus àie reellste unà prompte lZsâisnung ?u.

Oütigs lZsstsllungen, sowie Oriels sinà ?.u aàrsssierôn an àie Vit.

lâvM v0NI»^r liv
»»««

?rsis1ist6 âsr nsiisstsn DIiss-Druts. "WG
dlo.

per >/-

l. 8irong KooU lZongou
lìsedt gut reinsodmsekenà

II. Superb donclon iVIelsnge
^.sam, Louedong unà grün Imperial

III. Hotel Ibee 8ouobong
Xräftig u. vortsildatt lür grösseren Lsàarf

„ IV. Dslioious Souokong
lìein odinssisoder Vdee

vie freise versieben siob per

Kilo ssrs.

1. 80

2.50

2. 50

Xo. V. dapsang Souokong rougk
llsinsts russisods Nisodung

„ VI. fxtrs oboiovst ve>Ion vekoe
Oesellsodaktstdss dood aromatisod

per Mio 5rs.
3. 75

5. 50

3. 80

àes/ì?L. àâ/?///?/
/i//'

rationelle llâMege.
pkospLcic. 6^1,3 o"°f^fico-

Kosmetischeâ l-ài-atonum i

Luociff ^àscn^o^'-'
» scnwc^.

?ür v Franke«
verssnàsn franko gegen Xaednadme

dtto. S Ko. li. Ioiletts-kb!s>i-8eisen

(ea. 60-70 leiedtdssvdâàigte Ltüoke
àsr feinsten Voilstte-Lsifsn). f2861

Lvrgmann à Oo., Wieàikon-^ûried.

i» a«

„ VII. vboioe ltssam vekoe
3. 50 lìein inàisedsr Vdve, sedr kräftig unà

gedaltvoll.
V2 Kilo, garantiertes tiettogevviobt, bei kdnakme von minàsstens 1 Kilo franko geliefert nsob

allen Kegenäen äer 8obwsi?!.
V«rz»»«k»»K: „ iìilo in Finnin!, i üil» in von 4 Ivilo »n «nrnàrt» in Ori^innlkiston.

lvir empleklen No. IV, eine Melange aer «einNen cdlneeiecden linaMiilen, Sie dllligele »na »eele in Kxlitenn. als »amen - Idee einxig In
seiner Mrt, à Keenilat einer lopidrigen Krlahrung! N». V derd, lebr gedallvo» «ir Herren, No. VI leineler Se«e»»cl>»tt, - Idee »«cl» »romatieel»,
,eine»e uns oorxiigiicime Mai-Srnle mit au,gexeici,netem «lumenarsm», mir» »eibtt gen verivSknletlen rbeesenner detrleäigen. l27R

s büi liäetie nng tVsimIiIisu» i
Verviuisv livvl»«» unä
vàii»z»t«i» in der t»»lkvi» ^vtt mit
2/z wsnissr Xrakt. — Prospekt gratis.

I^uis Ktsuzs, Zlîlmisi'Knlioi'g li». êZ, Zs.

öeiierslvertreter tir lio 8àsu: ssss

X. Laurwsin, Weinkelàen.
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